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«Nervös? Gereizt? Dann rauchen Sie Pfeife!»

Zum Thema:
Dürfen wir noch Feste feiern?

Für die Zürcher Jungmannschaft ist der
Schulsilvester bekanntlich da, um am
möglichst frühen Morgen in Straßen und
Gassen einen möglichst großen Lärm Yu

veranstalten. Man schimpfe nicht gegen
althergebrachte Bräuche - auch wenn sie

uns Langschläfern grausam in die Ohren
klingen. Also: Was ein rechter Zürcher
Bub oder Mädchen ist, läßt sich den

Schulsilvester-Morgen nicht entgehen,

trotz der schlechten Weltlage, trotz
Ungarn. Aber - mit Maß!
Der Viertkläßler Hansruedi kommt am
Silvester um 8 Uhr schon leicht (ange¬

schlagen) ins Schulzimmer. Der Lehrer:
«Hansruedi, seit wann bist Du schon auf
der Straße?» - Hansruedi: «Ja, wüssed

Si, eigetli han ich scho welle am drüü
use. Aber wäge de Ungare bin ich dann
ersch am föifi uf dSchtraß.»
Womit Hansli das Thema (siehe oben),

wenn auch nicht tiefsinnig, aber gut
gelöst hat. ws

Der Spezialist

Im Parlament der Kleinstadt ist ein

Tierarzt als Stadtvater eingezogen. Als
es um die Zuteilung der Departemente
ging, meinte ein Bürger allen Ernstes,
dem Veterinär müsse man schon das

Waldwesen zuteilen. Bei der heutigen
Verbreitung des Borkenkäfers gehöre
unbedingt ein Spezialist auf diesen Posten...

Waldläufer

Die Anekdote

Ferdinand Sauerbruch fand eines Tages
in seinem Sprechzimmer eine ihm
unbekannte ältere Dame. «Nun, liebe Frau»,
erkundigte sich der berühmte Arzt
liebenswürdig, «wo drückt Sie der Schuh?»

- «Was fällt Ihnen ein?» fuhr die Dame
wütend auf, «ich bin keine liebe Frau!
Ich bin die Gräfin S.!» - «Bedaure, gnädige

Frau, aber dagegen weiß auch ich
kein Mittel!» Dick
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